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FLMP KONGRESS AM 16.2.2008 IN HESPERINGEN. Die Vorbereitungen laufen auf Volltouren, da gleichzeitig und 

erstmalig in Luxemburg auch parallel ein Treffen des IVV Präsidiums und der europäischen IVV Verbänden 
stattfindet. Die Vereine sind gebeten der FLMP Sekretärin rechtzeitig ihr Jahresversammlungen 2008 mitzuteilen. 
 
IVV PRÄSIDIUM: anbei finden Sie eine Kopie der Korrespondenz, welche vom neugewählten IVV Präsidium an alle 

IVV Verbandsgremien zugesandt wurden. Getreu der Devise: mehr Kommunikation, möchten wir Ihnen diese IVV 

Mitteilung regelmässig zusenden. 
 
FLMP HOMEPAGE: da diese technisch überholt ist wird an einer neuen Homepage gearbeitet. 

 
MITGLIEDERLISTE: ab November werden die Rechnungen für die FLMP Lizenzen an die FLMP Vereine verteilt. 

Auch werden dann die KASCO Lizenzen für das Jahr 2008 verrechnet.  
 
FLMP WINTERVERANSTALTUNGEN UND KALENDER 2009: Die FLMP Mitglieder werden im Dezember 2007 

angeschrieben betreffend Vorschläge für das Kalenderjahr 2009. In diesem Zusammenhang, und in Erwartung neuer 
IVV Richtlinien, hat der FLMP Zentralvorstand beschlossen, dass für die Wintersaison 2009 folgende FLMP Richtlinie 
zählt: vom 1. November 2008 bis 31. März 2009 sind jeweils mindestens eine 5, resp. eine 10 Km 
Wanderstrecke einzuplanen.  Vereine dürfen aber ohne Weiteres, neben diesen Strecken auch mittlere Strecken 

(20 km) miteinplanen.  
 
IVV RICHTLINIEN: Diese sind im FLMP Précis detailliert aufgeführt, eine IVV ad hoc Kommission soll neue 

Vorschläge erarbeiten und dem IVV Präsidium und der IVV Delegiertenversammlung (IVV Kongress Juli 2008 in 
York-England)  unterbreiten.  
 
EINHALTEN DER IVV-FLMP RICHTLINIEN:  
Organisation von IVV Veranstaltungen. 
Seit einigen Monaten, und wie angekündigt, werden regelmässig Kontrollen über die Organisation der IVV 
Volkswanderungen vorgenommen. Neben dem Einhalten der Startzeiten, IVV Stempel, Km-Angaben wurde ein 

Augenmerk auf die allgemeine Organisation (Empfang, Betreung der Teilnehmer, Auswahl der Wanderstrecken) 
vorgenommen. In diesem Zusammenhang wurde auch, von 5 neutralen Wanderer, die FLMP Organisation – Journée 
Nationale am 15.-8.2007 in Remich- kontrolliert. Die der FLMP mitgeteilten Vorschläge der Kontrolleure werden bei 
der nächsten Auflage berücksichtigt. 
Im Allgemeinen waren alle Kontrollen positiv ausgefallen, womit das Organisationstalent unserer FLMP Vereinen 
bewiesen ist. Die gemachten Vorschläge an die Vereine sind : Verbesserungen der 5 Km Wanderstrecken, Einhalten 
der im Prospekt ausgewiesenen Km-Längen, Einhalten der IVV Stempel-Regeln. 
 
Individuelle Wanderer: im Zusammenhang mit den Kontrollen blieb es nicht aus, dass einzelne Wanderer die 

FLMP- resp. die Vereinsoffizielle bewusst belogen oder anpöbelten, um den IVV Stempel zu erhalten. Nach 
gewissenhafter Untersuchung und mit Zeugenaussagen belegt, wurden 2 Wanderer aus der aktiven Mitgliederliste 
gestrichen, d.h. keine IVV Wanderhefte mehr, (darüber wurden auch die Nachbarländer informiert); eine andere 
Wanderfamilie wurde ob ihrem Fehlverhalten gewarnt. FAIR WALK heisst im Klartext: Abstempeln der richtigen 
gewanderten Km-Zahl.  
Vorige Massnahmen sollen allen Veranstaltern helfen, dass die IVV Richtlinien eingehalten werden. Mit dieser 
Grundeinstellung “FAIR WALK” wollen wir  aktive Wanderer und neue Mitglieder, vor allem Jugendliche  motivieren, 

zahlreicher an unseren Wanderungen teilzunehmen.  
 
YOUNG WALKERS DAY: Gerade die Veranstaltung mit der LASEP des alljährlichen YOUNG WALKERS DAY 
wollen wir unsere Marketingstrategie “Werbung und Interesse jugendlicher Wanderer erwecken” fortführen. In 
diesem Zusammenhang wird die 2008 Auflage mit Expo in der Belle-Etoile ein weiterer Meilenstein in Sache 
Marketing sein. 


